
 

 

Stadt Brühl 
 

 
Brühl, den 9.2.2010

Niederschrift 
über die Sitzung des Ausschusses für Tiefbau und Abwasser am 28.1.2010 

Sitzungsort: Rathaus Uhlstraße, A 012 

Beginn der Sitzung um 18.00 Uhr. Ende der Sitzung um 19.30 Uhr. 

Vorsitz führte:Pitz 

Stellvertretende stimmber. Mitglieder 

Zündorf (SK) CDU
Poth (SK) CDU
Boley CDU
Dr. Dahm CDU
Dahmen CDU
Dr. Frantzioch-Immenkeppel CDU
Gerharz CDU
Hans CDU
Hosmann CDU
Klug CDU
Köllejan CDU
Küster CDU
Meeth CDU
Pohl CDU
Poschmann CDU
Rau CDU
Simons CDU
Stilz CDU
Vogel CDU

Riegert (SK) SPD
Hinz (SK) SPD
Hill (SK) SPD
Wehrhahn, I. (SK) SPD
Berg SPD
Blanke SPD
Grafe SPD
Jung, E. SPD
Klein SPD
Richter SPD
Vilkman SPD
Weesbach SPD
Weitz SPD

Bortlisz-Dickhoff Grüne
vom Hagen Grüne
Mäsgen Grüne
Niclasen Grüne
Dr. Tieke Grüne

Brämer FDP
Müller-Neimann FDP
Wehr FDP

Schmitz, St. (SK) fw/bVb
Baule fw/bVb
Bohlken fw/bVb
Mainzer fw/bVb
Schmitz, H. fw/bVb

Riedel LINKE

 

Stimmber. Mitglieder 

 Ehrenstein CDU
 Fischer CDU
 Hepp CDU
 Pütz CDU
 Vetterling CDU
 John (SK) CDU
 Weidenbach (SK) CDU

  
 Jung, H. (stellv. Vors.) SPD
 Dr. Petran SPD
 Fuchs (SK) SPD

  
 Weber Grüne
 Konertz Grüne

  
 Pitz (Vorsitzender) FDP

  
 Zöllner (SK) fw/bVb

  
 Sauer LINKE

  
 Verwaltung 
  

 Brandt 
 Freytag bis TOP 6 
 Tietz-Graf 
 Gansen 
 Schulz, Michael 
       
       
       
       
       

  
  
  
 Schriftführer 
  
 Bosseler 
  
 Gäste 
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A) ÖFFENTLICHER TEIL 

 
 
 
Der Vorsitzende Pitz (FDP) begrüßte im Besonderen die neuen Ausschussmitglieder. 
 
 
Zur Tagesordnung schlägt der Vorsitzende (FDP) Pitz vor, als neuen Tagesordnungspunkt 4.1: 
“Gebührenkalkulation zur 5. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Entwässerungssatzung der Stadt Brühl“ aufzunehmen. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Tiefbau und Abwasser beschließt, als neuen Tagesordnungspunkt 4.1: 
“Gebührenkalkulation zur 5. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Entwässerungssatzung der Stadt Brühl“ aufzunehmen. 
 
Abstimmungsergebnis 
einstimmig 
 
 
 
1.  Verpflichtung sachkundiger Bürger und stellv. sachkundiger Bürger nach § 58 Abs. 2 

Satz 1 GO NRW i.V.m. §67 Abs. 3 GO NRW  
Vorlagen-Nr. 145/84 

 
Der Vorsitzende Pitz (FDP) verpflichtet die neuen sachkundigen Bürger mit folgender 
Verpflichtungsformel:  

 
“Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können 
wahrnehmen, das Grundgesetz, die Verfassung und die Gesetze beachten und meine 
Pflichten zum Wohle der Gemeinde erfüllen werde.“ 

 
Die sachkundigen Bürger  
John (CDU),  
Weidenbach (CDU),  
Fuchs (SPD) und  
Schmitz, Stefan (fw/bVb) antworten: “Ich verpflichte mich“ 

 
Zur weiteren Tagesordnung stellt der Vorsitzende Pitz (FDP) fest, dass die Einladung zur 
heutigen Sitzung form- und fristgerecht erfolgt ist und dass der Ausschuss für Tiefbau und 
Abwasser beschlussfähig ist. 

 
 

2. Niederschrift über die Sitzung des Betriebsausschusses vom 03.09.2009 
 
Änderungswünsche zur Niederschrift liegen nicht vor. 
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3.  Kanalerneuerung Theodor-Körner-Straße  

Vorlagen-Nr. 11/10 
 
Ratsmitglied Fischer (CDU) fragt, wie lange die Baumaßnahme voraussichtlich dauern 
wird. Stellv. Fachbereichsleiter Gansen (FB 66) kalkuliert für die Baumaßnahme eine Zeit 
von  ca. 5 Monaten. Bezüglich des Straßenausbaus werden eine eingehende Planung 
erfolgen und die Anlieger befragt. Wie bereits in der Vorlage dargestellt, werden die Kosten 
im Rahmen des Kommunalabgabengesetzes auf die Anlieger teilweise umgelegt. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Tiefbau und Abwasser beschließt die Erneuerung der 
Mischwasserkanäle einschließlich der defekten Hausanschlussleitungen im südlichen 
Teilbereich der Theodor-Körner-Straße anhand der vorgelegten Planung. 

 
Abstimmungsergebnis 
einstimmig 

 
 
4.         Haushalt 2010  
 
4.1  Gebührenkalkulation zur 5. Satzung zur Änderung der Beitrags- und 

Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Stadt Brühl  
 

Beigeordneter Freytag (Dez. II) erläutert ausführlich die Gebührenkalkulation und die     
kalkulatorischen Verzinsungen. Es ist wichtig, im Rahmen des NKF Aufwand und Kosten   
zu unterscheiden. Die vorgelegte Kosten- und Erlösstruktur korrespondiert im Haushalt der   
Stadt Brühl 2010 im Teil 2 mit den Seiten 106 ff. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Tiefbau und Abwasser nimmt den Bericht des Bürgermeisters zur 
Kenntnis.  

 
 

4.2      Haushalt 2010  
Vorlagen-Nr. 40/09 g 

 
Da der Haushalt bereits intensiv im Hauptausschuss diskutiert wurde, ergibt sich im 
Ausschuss für Tiefbau und Abwasser kein weiterer Diskussionsbedarf. 

 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Tiefbau und Abwasser nimmt den Bericht des Bürgermeisters zur 
Kenntnis. 
 
 

5.  Mitteilungen 
 keine 

 
 

6.  Anfragen 
 keine 

 
 
 
 
 




